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Protokoll der AStA-Sitzung am 03.01.2018

Ort: Universitätsallee 1, Gebäude 9, Sitzungsraum
Beginn: 14:32 Uhr 
Ende: 15:36 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecherin
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Anwesenheit 
	Referat
	Stimmberechtigung
	Anwesenheit

	Radio 
	Ja
	A – E

	PENG!
	Ja
	A – E 

	QuARG
	Nein 
	A – E

	QuARG
	Ja
	A – E

	Theater
	Ja
	A – E

	Sprecherin
	Ja
	A – E



Gäste 
Keine



Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter

	10.01.
	14 Uhr
	Workshop „Rechte von SHKs“ mit Dorothea Steffen und David Amri
	MuFuZi
	MuFuZi

	10.01.
	17 Uhr
	AG Arbeitsbedingungen Spres
	· 
	AG Arbeitsbedingungen

	10.01.
	18 Uhr
	QuARG-Treffen
	MuFuZi
	QuARG

	16.01.
	19-20 Uhr
	Radiosendung Katerfrühstück
	Frequenz 95.5
	Radio



Beschlüsse 
Die Beschließung des Protokolls vom 13.12.17 wurde mangels Beschlussfähigkeit auf die nächste Sitzung vertagt.

 Zusammenfassung
Am 17.01. leitet Toby um 15 Uhr einen Workshop im TOP Mitteilungen und Anfragen.
Wegen des Platzmangels wurde der aktuelle Stand über die Raumnutzung der Referatebüros eingeholt. Das einzige Referat, das sein Büro für Sitzungen nutzt, ist das Öko?-logisch!. Das QuARG beansprucht seinen Raum nicht und das PENG! nutzt seinen nur als Ablageplatz.
Workshop über das Arbeitsklima des AStA soll statt der Sitzung am 24.01.18 statt.



[bookmark: _Toc40126079]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:32 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet.  stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und nicht beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc40126080]TOP 2: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Spres
Spre: T. leitet einen Workshop, der am 17.01. um 15 Uhr stattfinden soll und hält diesen während der zusammengelegten Sitzungen des StuPa und AStA zum TOP Mitteilungen und Anfragen.

Mitteilungen Referate
Radio: Unser Referat hat immer noch viele Mitglieder. Am 11.01. findet unser nächstes Treffen statt und derzeitig fertigen wir einen Entwurf zur Öffentlichkeitsarbeit an.

PENG!: Es gibt gerade keine Neuigkeiten.

QuARG: Der Keksabend hat stattgefunden, die Idee des Workshops zur Referatsarbeit wird in nächster Zeit angegangen.

QuARG: Zu dem Theaterstück Knigge in Kabul mit Schauspielern aus Afghanistan findet ein Treffen statt am 16.01. im AStA WoZi oder auf dem Flur davor. Bei technischer und finanzieller Unterstützung, sowie bei der Kostümausstattung besteht noch Bedarf.

Büro: Zurzeit ist im Bürodienst das Thema Akten aktuell. Dabei steht die Frage im Raum welche Akten, die älter als 10 Jahre sind, entsorgt werden dürfen und sollen und wie die rechtlichen Grundlagen dazu sind.

PENG!: Akten zu entsorgen ist teilweise sinnvoll (z. B. Arbeitsverträge) und manchmal nicht sinnvoll, da ein Teil der Akten inhaltlich wertvoll ist.

Spre: Welche Funktion haben alte Akten in Bezug auf Interesse und Nutzung? Werden sie benutzt oder liegen sie nur ungenutzt im Lagerraum?

Theater: Die Rollenverteilung ist abgeschlossen und unsere Weihnachtsfeier hat stattgefunden. Am 10.01. ist das erste Treffen. Ich kümmere mich darum, dass sich das Theaterreferat bei dem neuen Theaterstück einbringt und Mittel zur Verfügung stellt.

[bookmark: _Toc40126081]TOP 3: Genehmigung von Protokollen
Auf die nächste Sitzung vertagt, da die Sitzung nicht beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc40126082]TOP 4: Raumnutzung der Referatebüros
Spre: Wie werden die Referatebüros derzeitig genutzt? Werden sie nur als Ablageplatz in Anspruch genommen? Wenn ja, dann wäre es möglich da eine Raumumstrukturierung und Umnutzung vorzunehmen?
QuARG: Das QuARG nutzt sein Büro nie.
Büro: Das einzige Referat, das sein Büro nutzt ist das Öko? -logisch!.
PENG!: PENG! nutzt sein Büro hauptsächlich als Abstellraum und Lagerfläche, was sehr nützlich ist. Bei der Nutzung als Referatsbüro spielt auch die Größe des Raumes eine Rolle, da die Räume nicht für jedes Referat groß genug sind um alle Mitglieder zu beherbergen.
Spre: EliStu, die BAföG- und Rechteberatung teilen sich einen Raum und erstere beiden Beratungen kollidieren häufig miteinander.
Theater: Eine Idee ist, einen Referateschreibtisch als Arbeitsplatz einzurichten.

[bookmark: _Toc40126083]TOP 5: Öffentlichkeitsarbeit
Theater: Das Video mit 1 ½ Minuten Länge zur Arbeitsweise des AStA ist in der Entwicklung. Ideen für die Verbreitung beinhalten die AStA Facebook Seite, die Erstsemestergruppe und die Leuphana Homepage. Bei Interesse kann jeder gerne mitwirken.

[bookmark: _Toc40126084]TOP 6: Arbeitsweise des AStA
Spre: Es besteht Interesse an einem Workshop für den AStA über das Arbeitsklima innerhalb und außerhalb der Sitzungen, die Gesprächskultur, Raumnutzung, TOPs, politische Gesinnung der AStA-Mitglieder in Bezug darauf, ob sie sich als Mitglieder des AStA fühlen, also über das Selbstverständnis der Mitglieder.
PENG!: Ein Veranstaltungskalender auf der AStA Homepage wäre sinnvoll mit u. a. zsk-Veranstaltungen.
Spre: Es soll ein Termin zur gemeinsamen Besprechung des TOPs gefunden werden.
Der 24.01. wird als Termin vorgeschlagen. Der Sitzungstermin würde für den Workshop zur Verfügung gestellt.
PENG!: Für dieses Vorhaben erachte ich es als notwendig, lösungsorientiert vorzugehen. Dies soll beinhalten, dass sich konkrete Ziele gesetzt werden und konkret daran gearbeitet wird, wie diese erreicht werden können. Somit würden Lösungen herausgearbeitet statt Meinungen ausgetauscht.
Theater: Teilweise ist dies sicherlich sinnvoll an anderer Stelle ist der Meinungsaustausch auch sinnvoll.

[bookmark: _Toc40126085]TOP 7: AG Verbesserung der Arbeitsbedingungen der AStA Sprecher*innen Update
Spre: Da nur eine so geringe Bewerberzahl auf das Amt der AStA-Sprecherin/ des AStA-Sprechers vorliegen hat sich die AG „Verbesserung der Arbeitsbedingungen der AStA Sprecher*innen Update“ gegründet, die sich mich den Gründen dafür beschäftigt und überlegt, wie das Amt attraktiver gemacht werden kann. Beim letzten Treffen wurden Punkte zur Arbeitsweise des AStAs gesammelt.

[bookmark: _Toc40126086]TOP 8: Bericht aus dem Gespräch mit Spoun
Spre: Der Vorschlag, dass es statt zwei Prüfungsphasen nur noch eine Prüfungsphase gibt, wird sich laut Spoun nicht durchsetzen. Ein neuer Studiengang in Kooperation mit der TU Harburg wird eingeführt. In der Leuphana-Card soll das Semesterticket integriert werden, dem wird Spoun nachgehen, um es umzusetzen. Eine neue Turnhalle ist geplant, welche 2020 eröffnet werden soll. Die Universitätsentwicklung und Campusentwicklung waren die Hauptthemen. Bei dem Thema Studienfinanzierung wurde gesagt, die Uni könne mehr aufklären über Stipendien und über Studieren ohne Abitur.

[bookmark: _Toc40126087]TOP 9: Verschiedenes
Keine Anmerkungen

Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 15:36 Uhr.
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